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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TuS Feuchtwangen IV : TSV 1898 Bechhofen 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TSV 1898 
Bechhofen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV 1898 Bechhofen, als
Bernd Mägerlein sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jens Wenk, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Unglücklich waren Enkler / Hähnlein in der Begegnung gegen
Mägerlein / Schitz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Meier / Winter bekamen ihre Gegner Arnold / Wenk beim klaren 9:11, 9:
11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marcus
Enkler bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Vitali Schitz. Linus Hähnlein
bezwang anschließend Bernd Mägerlein in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Matthias Meier
gegen Jens Wenk, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg
für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Martin
Winter eine 1:3-Niederlage gegen Maximilian Arnold kassierte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TuS Feuchtwangen IV und des TSV 1898 Bechhofen. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Marcus Enkler bei seiner 1:3-Niederlage von Bernd Mägerlein dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Gastteam vorzeitig fest. Trotz verlorenem ersten Satz drehte anschließend Linus Hähnlein das
Match gegen Vitali Schitz und gewann mit 9:11, 12:10, 11:1 11:6. Matthias Meier lag gegen
Maximilian Arnold bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung
gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Meier
seine Bilanz auf 2:10 in dieser Saison. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:
6. In toller Verfassung präsentierte sich Martin Winter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jens Wenk. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Winter nun bei 5 Siegen und 7 Niederlagen. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage des TuS Feuchtwangen IV geht es nun im nächsten Spiel am 08.12.2023
gegen den TSV Weidenbach-Triesdorf II, während der TSV 1898 Bechhofen am 04.12.2023 gegen
den TSV Merkendorf II antritt.

 Statistik:
 TuS Feuchtwangen IV

Doppel: Enkler / Hähnlein 0:1, Meier / Winter 0:1 
Einzel: M. Enkler 0:2, L. Hähnlein 2:0, M. Meier 1:1, M. Winter 0:2 
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 TSV 1898 Bechhofen
Doppel: Mägerlein / Schitz 1:0, Arnold / Wenk 1:0 
Einzel: B. Mägerlein 1:1, V. Schitz 1:1, M. Arnold 1:1, J. Wenk 2:0


